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der Stadt Ostritz mit Ortsteil Leuba

Die Berichte vom 130. Feuerwehrjubi-
läum Leuba und vom Kreispokalfinale 
des Fußballverbandes Oberlausitz er-
scheinen in der August-Ausgabe des 
Ostritzer Stadtanzeigers. 

Neptunfest * S.9 

Samstag, 26. August 2023, ab 14.00 Uhr 
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Amtliche / Öffentliche  
Bekanntmachungen 

 
 
Bekanntgabe der gefassten Beschlüsse 
von der Sitzung des Stadtrates am  
6. Juli 2023 
Am Donnerstag, dem 6.7.2023, 19.00 Uhr fand die letzte 
Stadtratssitzung vor der Sommerpause im Ratssaal statt. 
Es waren 11 Stadträte und Bürgermeisterin Rikl (11 + 1) 
anwesend, ein Stadtrat fehlte entschuldigt. Nach Eröff-
nung, Feststellung der Beschlussfähigkeit wurden im öf-
fentlichen Teil der Sitzung folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Beschluss 2023-034 
Abwägung der eingegangenen Bedenken und  
Anregungen während der Auslegung der  
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 
2023/2024  
Der Stadtrat beschließt: 
Der Stadtrat stellt fest, dass zum Entwurf der Haushalts-
satzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 – 0 –  Beden-
ken und Anregungen vorgebracht wurden.  
Ja: 12  Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2023-035 
Beschluss über die Haushaltssatzung  
für die Haushaltsjahre 2023/2024  
Der Stadtrat beschließt: 
Der Stadtrat beschließt die als Anlage 1 zu diesem Be-
schluss beigefügte Haushaltssatzung für die Haushalts-
jahre 2023/2024 der Stadt Ostritz.  
Ja: 10  Nein: 2 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig:  
 
Beschluss 2023-036 
Verzicht auf die Aufstellung eines 
Gesamtabschlusses der Stadt Ostritz  
Der Stadtrat beschließt: 
Der Stadtrat der Stadt Ostritz beschließt, auf einen Ge-
samtabschluss nach § 88b SächsGemO zu verzichten und 
stattdessen den Beteiligungsbericht nach § 99 Abs. 2 
und3 SächsGemO in bisheriger Form beizubehalten so-
wie die Anteile an verbundenen Unternehmen auch wei-
terhin wie bisher nach der Eigenkapitalspiegelmethode in 
der Bilanz der Stadt Ostritz auszuweisen.  
Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen:0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2023-037 
Nachträglicher Beschluss zur Beantragung von 
Fördermitteln aus dem LEADER-Regionalbudget 
Naturpark Zittauer Gebirge 2023  
Der Stadtrat beschließt: 
1. Die Stadtverwaltung Ostritz wird beauftragt, fristge-

mäß aus dem Förderprogramm »LEADER-Regional-
budget Naturpark Zittauer Gebirge« die Finanzierung 
von Bauhoftechnik zur biodiversen Grünflächenpflege 
sowie für Unterhaltungsaufgaben öffentlicher Berei-
che in der Stadt Ostritz und dem Ortsteil Leuba zu be-
antragen. 

2. Die notwendigen Eigenmittel in Höhe von 20 % sind 
in entsprechender Höhe (maximal 3.800 €) im Haus-
halt 2023 einzuplanen. Diese stehen mit der vorhan-

denen investiven Schlüsselzuweisung in ausreichen-
der Höhe zur Verfügung.  

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Im Anschluss fand der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
statt. Die Sitzung endete gegen 22.00 Uhr.  
                                           gez. Rikl, Bürgermeisterin 

 

Das Einwohnermeldeamt  
informiert 

 

 
Wenn auch Ihr Geburtstagsjubiläum im Stadtanzeiger er-
scheinen soll, füllen Sie gern die beiliegende Einwilli-
gung zum Abdruck im »Ostritzer Stadtanzeiger« aus und 
geben Sie diese im Rathaus ab. Die Einwilligung finden 
Sie auf der Webseite oder auch im Rathaus. Vielen Dank.   

Informationen 
 
Klimaschutz startet vor der  
eigenen Haustür!  
Die Aktion von »Klimaschutz nebenan« sucht Ideen, um 
Nachbarschaften gemeinsam klimafreundlicher zu ma-
chen.  
Das ist doch auch in Ostritz möglich, dachten sich Frida 
und Luzie. Mit ihrer Idee »Autofreier Einkaufstag, dank 
Schülerinnen mit Lastenrad« sind sie unter mehr als 450 
eingereichten Ideen nominiert worden und in die Endrun-
de gekommen. 
Die Idee in einem Satz: Mit Aktionstagen und einem 
Lastenrad sorgen die beiden gemeinsam mit Ihnen 
dafür, in Ostritz auch mal das Auto für den Einkauf 
stehen zu lassen.   
Viermal im Jahr werden die Mädchen an einem Samstag 
vor dem örtlichen Supermarkt mit ihrem Lastenanhänger 
Einkäufe entgegennehmen und zu den Käufern nach Hau-
se bringen. So kann jeder bequem zu Fuß zum Super-
markt kommen, ohne schwere Einkäufe nach Hause 
schleppen zu müssen. Dies wird zudem durch eine kleine 
Überraschung honoriert. Der Lastenanhänger steht darü-
ber hinaus den Rest des Jahres allen Ostritzern kostenfrei 
zum Ausleihen bereit.  

Herzliche Glückwünsche  
Die Stadt Ostritz gratuliert den  

neuen Erdenbürgern und deren Eltern. 
Am 26. Juni 2023 wurde ein Junge und  

am 9. Juli 2023 ein Mädchen beurkundet. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ebenfalls gratuliert die Stadt Ostritz allen  
Jubilarinnen und Jubilaren zu ihrem Geburtstag.
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Damit die Idee auch in die Tat umgesetzt 
werden kann, stimmen Sie bitte unter 
www.klimaschutz-nebenan.de für »Auto-
freier Einkaufstag, dank Schülerinnen mit 
Lastenrad«. Denn nur die Ideen mit den 
meisten Stimmen erhalten das Preisgeld.   

Frida und Luzie freuen sich über Ihre Unterstützung und 
hoffen, mit der Aktion einen kleinen Beitrag zum Klima-
schutz leisten zu können.   
 
 
Storchennachwuchs  
 

 

 
Dieses Jahr gibt es auch auf dem Schornstein am Heiz-
werk wieder Nachwuchs. Das Storchenpaar zieht einen 
Jungstorch groß. Auf dem Nest am Sportplatz haben Karl 
und Karola doppelten Nachwuchs. Die Kleinen stehen 
schon auf dem Nestrand und sind für die ersten Flugver-
suche bereit. Mitte August werden sie bestimmt zu den 
Sammelplätzen aufbrechen. Die Altstörche bleiben meis-
tens noch bis Ende August oder Anfang September.  

M. Müller 
  

 

 
 

Ortschronik 
 
Ein Rathaus mit prominenten Wurzeln 
Was hat Ostritz mit Kamenz und Zittau gemeinsam? 
Ein Rathaus aus der Feder des berühmten Architekten 
Carl August Schramm aus Zittau. 

Als in den frühen Morgenstunden des 26. Oktobers 1841 
eine gewaltige Feuerwalze einen Großteil der Innenstadt 
zerstörte und dabei auch das Rathaus auf der Mitte des 
Marktplatzes verbrannte, beschlossen die Bürger der 
Stadt, das Rathaus wieder aufzubauen, nur dieses Mal 
nicht mehr auf der Marktmitte. In der Anordnung der Kö-
niglichen Kreisdirektion in Bautzen wurde verfügt, dass 
das Rathaus wie alle weiteren Gebäude am Markt in einer 
Reihe errichtet werden soll1. Die Wahl für den neuen 
Standort fiel auf das südöstliche Eckgrundstück des 
Marktes an der Spanntigstraße. Die große Parzelle des 
abgebrannten Gasthofes »Zum goldenen Hirsch« er-
schien ideal für das neue Rathaus, wobei die Räumlich-
keiten vom Gasthof und Rathaus unter einem Dach ver-
einigt werden sollten. Schon in den ersten Entwürfen von 
Schramm bemängelte die Amtshauptmannschaft aus Zit-
tau, dass der Gasthof einen Hauptteil des Gebäudes für 
sich beanspruchte. Auch schienen die Entwürfe nicht den 
richtigen Geschmack der Entscheidungsträger zu treffen. 
Letztendlich genehmigte Bautzen, nach Abstimmung mit 
der Stadt Ostritz, die Pläne der Variante B. Dies war am 
8. April 18422. Über die ausgefertigten Planungsunterla-
gen, die Kosten und die Bauvollendung ist leider nichts 
genaueres bekannt. Einzig in den Aufzeichnungen vom 
Pfarrer Ignatz Spanntig ist vermerkt, dass der Ostritzer 
Mauermeister Joseph Jacob und der Zimmermeister Carl 
Steinbach aus Königstein in der Sächsischen Schweiz das 
Rathaus bauten3. Eine bauzeitliche Zeichnung zeigt das 
Gebäude in der Situation mit zwei Zugängen, die sich ge-
nau an der Stelle der beiden Schaufenster befanden. Die 
Gliederung der Fassade zum Marktplatz mit fünf Fenster-
achsen, vier hervorspringenden Wandvorlagen und in 
Quaderoptik verputzt, geben dem Gebäude ein strenges 
klassizistisches Aussehen. Gegenüber den bekannten 
Rathausbauten von Carl August Schramm, die anfänglich 
noch von Schinkel inspiriert waren, finden sich hier nicht 
die turmähnlich ausgebildeten Gebäudeecken und der 
italienisierende Rundbogenstil. Auf älteren Postkartenan-
sichten sind noch über den Segmentbogenfenstern Ver-
zierungen aus roten Ziegeln zu sehen, die in der Ausfüh-
rung sehr denen am Zittauer Rathaus ähneln. Doch wie 
kam der Auftrag mit dem Architekten Schramm zustan-
de? Die Kontakte könnten über Johann von Ingenhäff ini-
tialisiert worden sein, der von 1835 bis 1845 als Amts-
hauptmann der 2. Amtshauptmannschaft in Zittau weilte 
und die Baumaßnahmen am Zittauer Rathaus (1840 bis 
1845) begleitete. Wahrscheinlich ergaben sich mit dem 
Neubau des Ostritzer Rathauses gewisse Synergien, die 
auf Betreiben von Ingenhäff genutzt wurden, um die Er-
stellungskosten niedrig zu halten. Jedenfalls dürfte das 
Ostritzer Rathaus noch vor dem Zittauer Rathaus fertig- 
gestellt worden sein, denn bereits am 6. Oktober 1842 
wird in einer gemeinsamen Begehung mit dem Stiftsse-
kretär des Klosters St. Marienthal, Herrn Kammler, die 
Fertigstellung des Rathauses mit Nebengebäuden gewür-
digt4. Nach einer langen Zeit der Nutzung als Rathaus, 
Hotel und Kaufhaus steht es seit mehr als 30 Jahren leer 
und verfällt zusehends. Es wäre ein dringliches Anliegen, 
dieses wertvolle Gebäude und Werk von Carl August 
Schramm in Ehren zu halten und für die Nachwelt zu si-
chern. Es bildet somit ein wichtiges Zeugnis aus der 
Schaffensperiode Schramms sowie auch ein weiteres ar-
chitektonisches Kleinod am Ostritzer Marktplatz.  

Stephan Eitner 
 
1 S. 75/2 Kreishauptmannschaft Bautzen, Nr. 6134, Staatsarchiv Dresden 
2  S. 159, Kreishauptmannschaft Bautzen, Nr. 6134, Staatsarchiv Dresden 
3  S. 3, Kirchliche Nachrichten, Nr. 3, 1926 
4  S. 37/2, Kreishauptmannschaft Bautzen, VAH ZI 256, Staatsarchiv Dresden 

Erreichbarkeit Regionalleitstelle  
Hoyerswerda 
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte 
Regionalleitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda 
ist telefonisch wie folgt zu erreichen.   
Notruf 112   für Feuerwehr, Rettungsdienst u. Notarzt  
116 117     Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst,  
            erreichbar:  

Mo., Di., Do. 19.00 – 7.00 Uhr 
Mi., Fr. 14.00 – 7.00 Uhr 
Sa., So.  0.00 –24.00 Uhr  

03571 19222 Anmeldung Krankentransport  
03571 19296  Allg. Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr
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Informationen  
aus unseren Schulen 

 
Grundschule Hirschfelde 
 
Die zweiten Klassen zu Besuch bei der Feuerwehr 
Hellauf begeistert kamen die Kinder der zweiten Klassen 
am Donnerstag, dem 22.6.2023, in die Schule. Ein Un-
terrichtsgang zur Ortsfeuerwehr Hirschfelde stand auf 
dem Programm. Mit einem Rucksack und einer Menge 
Vorwissen im Gepäck, traten beide Klassen den kurzen 
Weg zur Feuerwehr an. Dort angekommen, teilten sich 
die Klassen und es folgte eine kurze theoretische Einfüh-
rung. Wofür ist die Feuerwehr zuständig? Wie verhalte ich 
mich bei einem Notfall oder einem Brand? Was für Feu-
erlöscher gibt es? Alle diese Fragen konnten die Kinder in 
ihren Gruppen gemeinsam beantworten. Danach durfte 
die Feuerwehruniform anprobiert werden. »Ganz schön 
schwer«, hörte man da einige Kinder sagen.  
Nach einer kurzen Frühstückspause vor dem Depot gab 
es dann noch eine Führung durch das Gebäude. Umklei-
den, Seminarräume und der Turm für die Schläuche, alles 
wurde genau inspiziert. Anschließend durften die Kinder 
sogar noch die Feuerwehrautos erkunden und mehrere 
Runden um das Depot fahren. Ein rundum gelungener 
Unterrichtsgang endete mit einem gemeinsamen Foto 
beider Klassen vor dem Gebäude. 
Wir danken der Freiwilligen Feuerwehr für diesen schönen 
Tag. Wir werden euch den kommenden Klassen weiter-
empfehlen.  

Julian Köhler, Lehrer 
 
 
Wandertag in den Tierpark Görlitz 
ENDLICH. Am Dienstag, dem 27.6.2023, konnten die 
zweiten Klassen ihren schon zweimal verschobenen Wan-
dertag nun endlich durchführen. Mit dem Zug ging es von 
Hirschfelde oder Ostritz nach Görlitz. Dort angekommen, 
liefen die Klassen zu Fuß zum Tierpark. Pünktlich 9.00 Uhr 
konnten wir den Tierpark betreten und suchten uns ein 
schattiges Plätzchen zum Frühstücken. Anschließend gin-
gen wir in verschiedenen Etappen durch den Tierpark. Im 
Streichelzoo und Bauernhofhaus wiederholten die Kinder 
das Sachunterrichtswissen über Haustiere. Aber auch 
Trampeltiere, Stachelschweine (die abgefallenen Sta-

cheln wurden von vielen Kindern als Andenken mitge-
nommen), Steinböcke, Störche, Otter, Kängurus viele 
weitere Tiere konnten bewundert werden. In verschiede-
nen Parcours am Rande der Tiergehege stellten die Kin-
der außerdem ihre Geschicklichkeit unter Beweis. Nach 
vier Stunden traten alle glücklich und zufrieden den Rück-
weg an. 

Julian Köhler, Lehrer 
  
Schkola Ostritz 
 
Herzlich Willkommen  
… sagen wir im kommenden Schuljahr 13 Erstklässlern, 
die in unsere SCHKOLA Ostritz eingeschult werden.  
 

 

 
Lernen mit Freude hieß es an einem »Schnuppertag« im 
Juni. Doch bevor wir mit den Zahlen und Buchstaben star-
teten, sahen wir ein selbst erfundenes kleines Theater-
stück. Das präsentierten uns zwei Mädchen der Maja- 
Klasse. Und wie auf den Fotos unschwer zu erkennen ist, 
hatten alle viel Spaß dabei.  
Im Juli gab es noch eine Einladung zum »Schnupper- 
Schultag«, den alle mit ihrem Paten perfekt gemeistert 
haben.  
Wir wünschen nun erst einmal erholsame Ferien, einen 
wundervollen Tag der Schuleinführung und dann natür-
lich einen schönen Start in die Schulzeit.   

Cathrin Wendler 

das Altenpflegeheim in Ostritz,  
Görlitzer Straße 7, sucht Praktikanten,  
Interessierte an FSJ oder BFD oder die,  
welche für eine Ausbildung als Pflegekraft und  
Pflegefachkraft offen sind. Sehr gern  
stellen wir auch Pflegefachkräfte ein.   
Fragen Sie bitte an unter: Silke Schulze,  
Tel. 035823 80314, Mobil: 0173 6243934 oder 
per E-Mail: s.schulze@caritas-oberlausitz.de 
Gern auch direkt vor Ort. 

Liebe Bürger und Bürgerinnen von Ostritz, Schüler und Schülerinnen, 
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Glückwunsch … 
… an das Team der SCHKOLA Ostritz, welches beim DRK- 
Ausscheid den Pokal nach Ostritz holte.   

 

 
 
Fit mit dem Fahrrad im Straßenverkehr  
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 4 der SCHKOLA 
Ostritz absolvierten im Mai die theoretische und prakti-
sche Fahrradausbildung mit den anschließenden Prüfun-
gen dazu. Die bereits vorhandenen Kenntnisse über die 
grundlegenden Verkehrsregeln haben sie mit anschauli-
chen Materialien aufgefrischt und im Anschluss in einem 
Prüfbogen unter Beweis gestellt.  
 

 

 
Am 15.5. und 16.10.2023 ging es zum praktischen Aus-
bildungsteil in den Verkehrsgarten nach Zittau. Hier trai-
nierten die Teilnehmenden unter Anleitung der netten Po-
lizeibeamten Anja und Thomas das Fahrverhalten im 
Straßenverkehr und ließen sich dabei auch vom strömen-
den Regen nicht beirren. Am zweiten Tag stand dann für 
unsere Schüler die Kontrollfahrt unter dem wachsamen 
Auge der Polizisten an. Dabei gingen alle hochkonzen-
triert zu Werke, auch wenn bei einigen die Aufregung zu 
spüren war. Als Lohn für alle Anstrengungen konnten un-
sere »Prüflinge« zum Abschluss die heiß begehrten Fahr-
radführerscheine in Empfang nehmen. Prima!  

Thomas Serwecinski, Lernbegleiter der Manni-Klasse 

Vereine 
  

Vereinshaus  
Ostritz e. V. 
Ostritz, Markt 2  
www.vereinshaus-ostritz.de  
 

Familien-Kinder-Jugend-Zentrum   
Tel. 035823 86229 oder vereinshaus@t-online.de  
Vereinshaus Ostritz 
Seniorenberatung für Senioren und pflegende Angehörige 
Es besteht die Möglichkeit der individuellen Terminab-
sprache. Ansprechpartnerin: Birgit Heidrich, Dipl.-Sozial-
arbeiterin (FH), Telefon: 035823 77892 
 
 
Senioren-Club Ostritz 
»Hell die Gläser klingen, ein frohes Lied wir singen …«, 
»Auf der Reeperbahn nachts um halb eins …«, »Auf Wie-
dersehen in Rostock, in Rostock in der Hafenbar …« – 
kennen Sie noch andere Lieder zur See oder Seemanns-
lieder? Wir haben sie zum Sommerfest im MEWA-Bad alle 
gehört und meistens mitgesungen oder mitgesummt. An-
gestimmt und wunderbar unterhalten hat uns der Görlit-
zer Shanty-Chor zum Sommerfest im MEWA-Bad.  
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Neben den üblichen Badegästen waren an diesem schö-
nen Sommernachmittag mehr als 60 Gäste zum Som-
merfest des Senioren-Clubs Ostritz gekommen.  
Wir haben zweimal Bratwürste bei der Fleischerei Müller 
nachordern müssen, damit alle Wurst auf der Semmel lie-
gen hatten. Danke an alle Helferinnen und Helfer, die 
auch alle Senioren sind und mit ihrem Einsatz die Veran-
staltungen ermöglichen. Danke auch für die Unterstüt-
zung durch das MEWA-Bad-Team. Den Sängern und Ak-
kordeonspielerinnen hat dieser Auftritt in Ostritz sehr viel 
Freude bereitet. Beim Auseinandergehen waren wir uns 
einig, es wird ein nächstes Mal geben, wenn der Shanty-
Chor in Ostritz wieder singen wird.  
Und die Karawane zieht weiter. Im August lädt der Senio-
ren-Club zum Oberlausitztag in Ostritz am 22. Au-
gust 2023 ein. Bitte beachten sie die Ankündigung im 
Anschluss. Wir treffen uns im Garten der Bibelpflanzen im 
IBZ-St. Marienthal. Hauptakteure werden Theresia Meier 
und Matthias Junge sein. Es wird um Kräuter, Blumen und 
ganz viel Freude mit unserer Oberlausitzer Mundart ge-
hen. 
 
 

 

  

Ostritzer Ballspielclub e.V. 
 
Abschluss der Kleinsten! 
Was gibt es Besseres zum letzten Training 
vor den Sommerferien als ein leckeres Eis?  

 
 

 
Als letzte Teams in dieser Saison verabschieden sich nun 
auch die F- und E-Junioren des Ostritzer BC in die Som-

Senioren-CLUB 
Vereinshaus 
Seniorenclub in Ostritz ist 
eine Initiative Ostritzer  
Menschen im Ruhestand 
unter dem Dach des  
Vereinshauses Ostritz e.V.

Einladung zum

in Ostritz am Dienstag, 
dem 22.8.2023, 15.00 Uhr 

im IBZ – St. Marienthal  
im Garten  

der Bibelpflanzen 
A Brinkel vum Kurnblieml 

und woas vum Reefer, 
über Gesundes und Schienes 

wull’ mo dischgriern 
viel Mundart mit Kräuterduft und Musik. 

Bitte geben Sie Bescheid, wenn Sie einen 
Fahrdienst benötigen: 0174 9120427 oder zu 
den Öffnungszeiten des Seniorenbüros, Markt 2, 
am Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr, Telefon 
035823 87767. 
Über alle möglichen Dinge, die mit dem Altwer-
den, dem Jungbleiben und dem Ruhestand zu 
tun haben, reden wir. Wer Hilfe braucht, für den 
finden wir einen Weg. Hubertus Ebermann

10. Ostritzer Kubb-Pokal
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merpause. Vers?üßt wurde das Ganze mit leckerem Soft-
eis. Wir bedanken uns bei Baumanns Eisparadies für die-
se gelungene Überraschung. 
 
Renovierungsarbeiten 
Der OBC nutzt die Sommerpause und wird das Sozialge-
bäude im Neißestadion einer malermäßigen Instandset-
zung unterziehen. Die Arbeiten wird unser OBC-Partner, 
der Malerfachbetrieb Tobias Horn aus Bernstadt a. d. Eigen, 
durchführen. 
Wir bedanken uns bereits im Vorfeld bei Tobias Horn für 
sein Engagement, einen großzügigen Teil der Instandset-
zungskosten dem OBC zu sponsern, und freuen uns auf 
das Ergebnis. Die Arbeiten sollen bis zum 18.8.2023 ab-
geschlossen sein. 
 
Neue Saison 
Die erste Mannschaft startete am 13.7.2023 in die Vor-
bereitung für die Saison 2023/24. Mit zwei Testspielen 
wird sich die Mannschaft von Trainer Maaß auf das Pokal-
spiel gegen Schönbach und das erste Saisonspiel vorbe-
reiten. Der Spielplan für die kommende Saison war zum 
Redaktionsschluss noch nicht bekannt. 
 
 
Vom Zumbatanz 
Die letzten Wochen waren für die Zumba-Kinder richtig 
aufregend. Zum Kindertag am 1. Juni gab es den ersten 
Auftritt zum Jubiläumsfest des DRK-Kindergartens. Am  
8. Juni beteiligten wir uns an der Müllsammelaktion und 
als Abschluss vor der Sommerpause feierten wir am  
30. Juni eine Party mit Übernachtung im Gemeindesaal. 
Zu jeder Veranstaltung hat eines der Kinder seine Eindrü-
cke dazu so niedergeschrieben:   
Zum Jubiläumsfest des DRK-Kindergarten 

 

 
»Den allerersten Auftritt von den Zumba-Kids hatte ich 
dieses Jahr beim Sommerfest des DRK-Kindergartens. 
Viele Male vorher haben wir fleißig den Auftritt geübt. Es 
gab sogar eine Generalprobe, die ich aber leider verpasst 
habe. Am 1. Juni war es dann soweit. Wir waren total auf-
geregt, es waren so viele Zuschauer da. Zuerst durften 
die Kleinen zu einem Lied tanzen. Und dann waren wir 
dran. Zwei Lieder haben wir aufgeführt. Die Aufregung 
war gleich am Anfang weg und wir hatten jede Menge 
Spaß dabei. Zur Belohnung gab es einen riesengroßen 
Applaus von allen Zuschauern. Wir waren richtig stolz und 
Steffi, unsere Zumba-Lehrerin, bestimmt auch. 
Wir freuen uns schon auf den nächsten Auftritt.«  

Norah Pfalz 

Zum Müllsammeln 
 

 

 
»Am 8.6.2023 sammelten wir mit der Zumbakids-Gruppe 
einen großen Sack voll mit Müll. Anstatt zu tanzen, star-
teten wir eine Müllsammelaktion. Bei Steffi zu Hause be-
gann die Tour, danach liefen wir ein Stück den Radweg 
entlang, an den Schrebergärten vorbei über die Leubaer 
Straße direkt zum Rathaus. Auf dem Weg haben wir sogar 
einen Autoreifen gefunden, unglaublich, was die Leute 
einfach so auf die Straße werfen. Da es so heiß war, haben  
wir leider nicht so viel geschafft, wie wir wollten. Wir hät-
ten gerne noch weitergemacht. Als Belohnung sollte es 
eigentlich für jeden ein Eis geben, aber auch das haben 
wir nicht geschafft. Doch von Frau Pappani vom Rathaus 
bekam jeder, der mitgesammelt hat, ein Tütchen Gum-
mibären. Wir waren stolz auf uns. Es fühlte sich gut an, 
etwas Nützliches für unsere Stadt getan zu haben.«  

Anja Heidrich 
 
Die Abschlussparty 
 

 

 
»Die Übernachtungsparty bei Zumba war toll. Das Spie-
len war spitze und der Film ist cool gewesen. Aber auch 
das Essen ist klasse gewesen. Nur das Schlafen ist zu laut 
gewesen und ich konnte nicht gut schlafen, aber das ist 
halt so bei so vielen Kindern.« 

Emely Gutte 
 
Ich danke den Kindern, Eltern und allen, die sich an mei-
nen Trainingsstunden beteiligen, wünsche allen eine er-
holsame Sommerpause und würde mich freuen, wenn wir 
uns im September alle gesund und munter wieder zusam-
menfinden. Natürlich sind auch neue Tänzer herzlich will-
kommen. Unentschlossene können gern einen »Schnup-
perkurs« in Anspruch nehmen. Bei Interesse bin ich unter 
Telefon 0163 7720458 zu erreichen. 

Eure Steffi 
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Ostritz Spielt! unterm Sternenzelt –  
Ein Rückblick 
Am 30. Juni trafen sich wieder über 100 Spielebegeisterte 
auf dem Ostritzer Marktplatz. Dort konnten wie gewohnt 
viele neue und alte Brett- und Kartenspiele ausprobiert 
werden. Die Spieleerklärer:innen von FamilyGames hal-
fen den Besuchern beim schnellen Einstieg in die Spiel-
regeln und standen den Spielenden mit Rat und Tat zur 
Seite.  
 

 

 
 

 
Die Essens- und Getränkeversorgung übernahm wie be-
reits im Vorjahr die Freiwillige Feuerwehr Ostritz. Wem 
die abendlichen Stunden mit neuen Spielen noch nicht 
genug waren, konnte auf dem Spieleflohmarkt noch et-
was Nachschub für den heimischen Spieltisch erwerben. 
Der Erlös von 85,00 € kommt dem Erhalt des MEWA-Ba-
des zugute. Dort wird es am 26. Juli im Rahmen der Ost-
ritzer Kinder-Ferienwoche von 9.30 bis 13.00 Uhr auch 
die nächste Möglichkeit zum gemeinsamen Spielen mit 
FamilyGames geben.  
Allen Mitwirkenden bei all den kleinen und großen Aufga-
ben im Rahmen von Ostritz Spielt! unterm Sternenzelt 
2023 sei an dieser Stelle von Herzen gedankt. Ebenso be-
danken wir uns auch bei allen Gästen, die trotz vorher-
gesagten Regenschauern zum Spielen auf den Markt ge-
kommen sind. 

Beckenrandkino im MEWA-Bad 
Film ab! hieß es am 23. und 24. Juni in unserem MEWA-
Bad. In Kooperation mit dem CamilloKino aus Görlitz 
konnten wir bei vier Filmen insgesamt etwa 150 große 
und auch ganz kleine Gäste begrüßen, zuerst regenbe-
dingt im Zelt, später vor der großen Leinwand. Zwischen 
den Filmvorführungen konnten sich natürlich alle Gäste 
im Schwimmbecken erfrischen. Neben einem kleinen Kin-
derprogramm mit Filzen und Riesenseifenblasen von und 
mit Maike Wagner gestaltete Noemi La Terra eine musi-
kalische Darbietung zum Mitmachen und tanzte mit den 
Gästen eine Tarantella.  
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Dankbar blicken wir auf ein wunderschönes Wochenende 
zurück. Dabei gilt unser Dank all jenen, die dieses Wo-
chenende überhaupt möglich gemacht haben, indem sie 
beim Auf- und Abbau unterstützt, zur kulinarischen Viel-
falt beigetragen oder an den Tagen vor Ort für den rei-
bungslosen Ablauf Sorge getragen haben. Danke, dass 
ihr unser Kinofest noch schöner gemacht habt. Unser 
Dank gilt auch allen Gästen, die sich auf neue Impulse 
eingelassen haben und neugierig dabei waren. 
Auch künftig wollen wir gern wieder im MEWA-Bad oder 
andernorts weitere Filme zeigen. Impulse zu Orten, Fil-
men und Gesprächspartnern für Filmgespräche nehmen 
wir gern entgegen. Sprechen Sie uns gerne an oder 
schreiben Sie eine E-Mail an Vereinshaus@t-online.de.  

Cäcilia Schreiber 
 
 
Neuigkeiten aus dem MEWA-Bad Ostritz 
Nach Babysachen- und Kindersachenbörse sowie Film-
abenden folgen auch über den Sommer weitere Veran-
staltungen im MEWA-Bad Ostritz, zu denen wir herzlich 
einladen: 
 
Kaffeeklatsch der guten Gedanken 
Am Donnerstag, dem 10. August 2023, ab 15.00 Uhr 
sind alle herzlich zu einem gemütlichen Beisammensein 
im Mewa-Bad. Wir haben den guten Kaffee und ihr die 
schönen Neuigkeiten, Ideen, Gedanken. 
 
Musikstammtisch  
Am Donnerstag, dem 10. August 2023, ab 19.00 Uhr 
sind alle Musikerinnen und Musiker sowie Sängerinnen 
und Sänger aus Ostritz und Leuba eingeladen, um ge-
meinsam zu musizieren. 
Bringt eure Instrumente, Lieblingslieder und was euch 
noch einfällt mit. Ein Piano ist vor Ort. 
 
Neptunfest 
Am Samstag, dem 26. August 2023, zum Saisonab-
schluss ist wieder ein Neptunfest im MEWA-Bad geplant. 
Alle Kinder können sich den Termin schon einmal merken. 
 
Mitwirkende gesucht!  
Wer sich zum Neptunfest mit einbringen möchte – Ideen 
und tatkräftige Unterstützung sind gern gesehen. Einfach 
unter mewa-bad-ostritz@web.de melden. 
 
Schon einmal zum Vormerken 
Der nächste Vereinsstammtisch wird am 20. Septem-
ber im MEWA-Bad stattfinden. Ab 19.00 Uhr geht es los. 

 

 
Feuerwehr 

 
Dienstplan der Freiwilligen  
Feuerwehr Ostritz 
 
Monat August 2023  
Datum Uhrzeit Maßnahme 
 
Fr., 28.7. 19.30 Uhr Dienstversammlung              

FwDV 3 Grundübung  
der Gruppe          
Brandeinsatz Theorie 

 
Festausschuss nach gesonderter Einladung        
 
Do., 3.8.   17.00 Uhr Einsatzabteilung   

FwDV 3 Grundübung der                    
Gruppe – 
Brandeinsatz-Praxis 
 

Fr., 25.8.   19.30 Uhr Dienstversammlung              
Wasserführende Armaturen 

           
So., 27.8.                   Ausflug          
                                  
Mo., 28.8.  17.00 Uhr Jugendfeuerwehr

              Einheiten im Löscheinsatz/         
Theorie                     

 
Festausschuss nach gesonderter Einladung         

Wehrleitung 
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Kirchennachrichten 
 
 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ostritz-Leuba  
 
Vakanzvertretung:  
Pastorin Barbara Herbig 
Am Butterhübel 3, 02785 Olbersdorf,  
Tel. 03583 690367, Fax 03583 693550 
E-Mail: barbara.herbig@evlks.de 
 

Unser Gemeindehaus mit der Friedhofsverwaltung  
befindet sich in der Kirchstraße 4 in Ostritz. Es ist geöffnet  
dienstags 15.00 –17.00 Uhr. Tel. 035823 77849.  
Das zuständige Pfarrbüro ist in Dittelsdorf,  
Hirschfelder Straße 5. Frau Ebermann ist dort zu erreichen: 
dienstags 9.00 –11.00 und 15.00 –17.00 Uhr. 
E-Mail: KG.Siebenkirchen-Dittelsdorf@evlks.de  
 
Christenlehre und Bibelentdecker 
1. –3. Klasse mittwochs 16.00 –16.45 Uhr in Ostritz 
Singkreis mittwochs 16.45 –17.15 Uhr in Ostritz 
4. –6. Klasse mittwochs 17.15 – 18.00 Uhr in Ostritz 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
30.7.     10.00 Uhr   Gottesdienst in Ostritz,  
                             Diakon Vogel  
 6.8.     10.00 Uhr    Sommer-Ferien-Gottesdienst  
                             in Dittelsdorf,  
                             Pfrn. Zemmrich  
13.8.     10.00 Uhr   Gottesdienst in Schlegel,  
                             Abendmahl, KiGo,  
                             Pfr. Wappler  
19.8.     10.30 Uhr   Schulanfänger-Andacht in Ostritz, 
                             Gemeindepädagogin Hirsch  
20.8.     10.00 Uhr   Segnungs-Gottesdienst in Leuba, 
                             Pfr. Wappler  
27.8.      8.30 Uhr   Gottesdienst in Ostritz, Abendmahl, 
                             Pfr. Wappler  
3.9.        8.30 Uhr    Gottesdienst in Leuba, Abendmahl, 
                             Pfr. Wappler  
10.9.     10.00 Uhr   Kirchweih-Gottesdienst  
                             in Dittelsdorf,  
                             Pfr. Wappler  
17.9.     10.00 Uhr   Kirchweih-Gottesdienst in Ostritz, 
                             Pfr. Wappler  
24.9.     14.00 Uhr   Erntedank-Gottesdienst in Leuba, 
                             Pfr. Wappler  
30.9.     18.00 Uhr   Bläserandacht in Ostritz  
 1.10.   10.00 Uhr   Erntedank-Gottesdienst in Ostritz, 
                             Pfrn. von Brocke 
 
Echte Hilfe 
Die Welt lehrt: »Hilf dir selbst!«. Und so gibt es eine Un-
masse von Ratgebern, Kursen und Anleitungen, wie man 
sich selber stärkt und motiviert. Klingt alles super schlau 
und doch ist es eine Frechheit, den Bedürftigen lediglich 
auf sich selber zu verweisen und dafür auch noch Geld zu 
kassieren. Denn ein Hilfebedürftiger braucht mehr als nur 
ein paar Tipps zum Überleben. In echten Notsituationen 
benötigen wir externen Beistand! Daher lädt die Bibel ein: 
»Lass dir helfen von dem lebendigen Gott!«. Sich jedoch 

helfen zu lassen und das auch noch von einem Gott, an 
den man nicht glaubt, oder dem man nichts zutraut, 
kränkt den Stolz des selbstbestimmten Menschen. Und so 
geht er eines Tages mitsamt seiner Stärke unter und wird 
vom Tod mitgerissen. Um Hilfe zu bitten oder gar Gott an-
zurufen, mag durchaus ein sichtbarer Ausdruck von 
Schwäche sein. Wer betet, gibt zu, externe und überna-
türliche Hilfe zu benötigen. Aber anderen oder sich selbst 
etwas vorzumachen, ist keine wirkliche und intelligente 
Alternative. Solange sich die Menschheit nicht einge-
steht, dass ihr Wissen und ihre Kraft und ihre Fähigkeiten 
ärmlich sind (wie man jedoch in den Medien deutlich se-
hen kann), wurschtelt und taumelt sie ebenso weiter, wie 
Gott darauf wartet einbezogen zu werden. König David 
hat sich in herausfordernden Zeiten ausdrücklich im Ge-
bet an seinen lebendigen Gott gewandt und Beistand er-
fahren: »Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten 
deiner Flügel frohlocke ich.« (Ps 63,8, Monatsspruch Au-
gust). Dies würde uns und unserem Land und der Welt 
gleichfalls sehr gut tun. Hinderlich dafür ist unsere ver-
meintliche Stärke und der Stolz, Gott anzurufen. Wagen 
Sie es und Sie werden erfahren, dass Davids Helfer auch 
Ihr Helfer sein will und sein wird!  
                                                    Pfr. Martin Wappler 
 

Katholische Kirche  
Pfarrei St. Marien Zittau 
Gemeinde Ostritz 
Spanntigstr. 3, 02899 Ostritz 
Tel. 035823 86357 (Pfarrbüro) 
oder 035823 779587 
(Gemeindereferent Stephan Kupka) 
www.sankt-marien-zittau.de 

 
Gottesdienste und Veranstaltungen im August 
 6.8.                      18. Sonntag im Jahreskreis
           10.00 Uhr   Wort-Gottes-Feier   
13.8.                      19. Sonntag im Jahreskreis
           10.00 Uhr   Hl. Messe   
15.8.     17.00 Uhr    Treff der Caritas-Frauen  
           19.00 Uhr   Hl. Messe zum Patronatsfest  
                             mit Kräutersegnung  
19.8.     14.00 Uhr   Ökumenische Segnungsfeier  
                             für die Schulanfänger  
20.8.                      20. Sonntag im Jahreskreis
           10.00 Uhr    Wort-Gottes-Feier mit Segnung  
                             aller, die einen neuen  
                             Lebensabschnitt beginnen   
27.8.                     21. Sonntag im Jahreskreis
           10.00 Uhr   Hl. Messe 
  
Regelmäßige Termine im Juli 
Jeden Dienstag       17.30 Uhr Rosenkranz 
Jeden Donnerstag   17.30 Uhr Rosenkranz 
Jeden Mittwoch         9.00 Uhr Hl. Messe 
Jeden Freitag           10.00 Uhr Gottesdienst im Antonistift 
 
dienstags                19.30 Uhr Probe Kirchenchor  
mittwochs               10.00 –12.00 Uhr  
                             Annahme von Kleiderspenden 
mittwochs               19.00 Uhr Probe JuLie-Chor 
donnerstags            15.00 –18.00 Uhr offener Treff  
                             im Gemeindehaus 
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Gelegenheit zum Kleidertausch, immer wenn das Haus 
offen ist, zu den Bürozeiten oder Musikschultagen (Mon-
tag und Donnerstag Nachmittag) 
 
Pfarrbüro Außenstelle Ostritz:  
Di 8.30 –11.30 Uhr, Mi 8.30 –16.00 Uhr (Fr. Völkel) 
 
Sommerkonzert 
Sonntag 30. Juli 17.00 Uhr erklingen in unserer Kirche 
Werke von Bach, Bruhns, Händel, Pärt und Sweelinck.  
Violine: Sophia Gutdeutsch, Orgel: Walter Gutdeutsch, 
Sopran: Karin Duit 
Der Wiener Musiker Walter Gutdeutsch macht mit seiner 
Familie Urlaub in St. Marienthal und wird an unserer Orgel 
für die bevorstehende Konzertreihe in Wien üben. Als 
Dank hören wir eine Kostprobe. Eintritt ist frei. 
 
Hand anlegen im Gemeindehaus – immer wieder 
Am 20. Juli sind die letzten Fenster im Obergeschoss ge-
wechselt worden. Allen Beteiligten sei herzlich Dank ge-
sagt. Andreas Klimt kann jederzeit angesprochen wer-
den, welche Handgriffe gerade konkret zu erledigen sind. 
Bitte helft / helfen Sie mit! 
 
Erstkommunion 2024 
Im kommenden Schuljahr sind alle Kinder der dann  
3. und 4. Klasse eingeladen, sich auf das Sakrament der 
Kommunion vorzubereiten. Anmeldungen dazu bitte ab 
sofort an Gemeindereferent Stephan Kupka. Ein erster El-
ternabend dafür ist am Mittwoch, 23.8.2023, 20.00 Uhr. 
 
400 Jahre Wallfahrt Ostritz – Hejnice 
Elf muntere Wanderer begaben sich am 1. Juli auf die 
Fußwallfahrt in den tschechischen Wallfahrtsort Hejnice. 
Zwischen 14 und 74 Jahre alt waren die Teilnehmer aus 
Os tritz, Hirschfelde und Zittau. Der Weg führte uns durch 
Polen nach Tschechien, durch kleine Ortschaften, verlas-
sene Häuser im Wald und den längsten Teil immer entlang 
der Wittig und der begleitenden Bahnlinie. Es wäre mög-
lich gewesen, wenn die Füße ermüden, den Zug zu neh-
men, aber niemand nutzte dies. So kamen wir am Nach-
mittag nach ca. 30 Kilometer Weg mit Gebets- und Pick-
nick-Stationen am Zwischenziel Raspenava an. Am Sonn-
tag trafen wir dann gemeinsam mit einigen Radfahrern 
aus Ostritz und vielen anderen, die aus Fern und Nah an-
gereist waren pünktlich 9.00 Uhr zur Wallfahrtsmesse in 
Hejnice ein – leider von einem kräftigen Regenguss ein-
geweicht. Es bleibt die Erinnerung an eine gute Wegge-
meinschaft, interessante Aus- und Einsichten und die 
herzliche Gastfreundschaft des Pfarrers von Raspenava. 
Eine Wiederholung ist schon gewünscht. 
  

 

Foto: Bernhard Pflug 

RKW 2023 –  
Darf man im Gottesdienst pfeifen, reiten, albern? 
Über 45 Kinder – lange im Voraus angemeldet oder ganz 
spontan drei Tage vorher – und über 20 Jugendliche und 
Erwachsene: das klingt nach viel Trubel in der ersten Fe-
rienwoche, vollem Gemeindehaus und viel Spaß. 
Das ist die RKW (religiöse Kinderwoche), wie wir sie ken-
nen. Warum toben nicht immer so viel Kinder durch die 
Kirche? Das liegt zuerst daran, dass es wieder wunderbar 
gelungen ist, dass Kinder ihre Freundinnen und Freunde 
ansprechen und mitbringen. Egal, welcher Gemeinde sie 
angehören; egal, aus welchem Ort sie kommen; egal, ob 
sie getauft sind oder nicht. Dafür danke ich herzlich allen 
Kindern und Eltern, die unsere Woche so einladend ver-
breiten. 
Warum kommen aber auch die »eigenen« Kinder kaum 
zum Gottesdienst? Dazu gehört sicher auch, dass die 
ernste, klassische Form der Gottesdienste manche ab-
schreckt: hier darfst Du nicht pfeifen, reiten oder albern. 
Das in unserer ehrwürdigen Kirche, auch für mich eine ei-
genwillige Vorstellung.  
Also drehen wir die Sache einfach andersrum: Beim Ab-
schlussfest der RKW im MEWA-Bad gab es eine wunder-
bare Zirkusvorstellung mit reiten, Fußball, jonglieren, Ak-
robatik und albernen Clowns. Aber es wurde auch gebetet 
und gesungen und vom Hl. Don Bosco erzählt, der selbst 
ein Akrobat war. So wurde aus der Zirkusvorstellung ein 
fröhlicher Gottesdienst, bei dem wir Gott loben und dan-
ken konnten – gleichzeitig auch allen Helferinnen und 
Helfern danken konnten.    

 

Foto: Christian Schreiber 
 

Gemeindereferent Stephan Kupka
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MOBIL
LIF T  SYSTEME

Treppenlifte

Plattformlifte

Senkrechtlifte & Homelifte

Hublifte & Hebebühnen

Wannenlifte, Elektromobile, u.v.m.

BERNDT Mobilitätsprodukte GmbH
Äußere Lauenstr. 19, 02625 Bautzen

anfrage@bemobil.eu

www.bemobil.eu

LIFT
KATALOG
2023

KOSTENLOS

4.000€
ZUSCHUSS

bei Pfl egegrad

JETZT KOSTENLOS ANRUFEN UNTER:

0800 600 66 999

bei Ihnen zu Hause, am Telefon 
oder per Video-Call

KOSTENLOSE BERATUNG

Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Adam-Ries-Straße 11, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H E I Z Ö L  |  H O L Z P E L L E T S

Vertrauen & Qualität 
im Trauerfall und bei der Vorsorge

Görlitz:  Tel. 03581 / 30 70 17   I   Ostritz:  Tel. 035823 / 777 31
www.bestattungshaus-klose.de

Wir gehen den letzten Weg 
mit Ihnen gemeinsam.
Zittau: Hammerschmiedtstraße 13   I   Tel. 03583 / 77 300

www.antea.de

Wir stehen Ihnen in schweren Stunden zur Seite

Redaktionsschluss für den nächsten  
»Ostritzer Stadtanzeiger« ist der 21. 8. 2023 
Erscheinungsdatum ist der 31. 8. 2023


